An unsere Jungbürgermeister

MBA Mag. Jürgen Koppensteiner

&

DI Georg Marksteiner 

Na endlich, es geht ja eh, wenn man will! 

Nun sind unsere beiden Jungbürgermeister doch auf die jahrelangen Vorschläge und das Drängen der Bevölkerung, der jungen Menschen in Allentsteig eingeschwenkt! 
Es zeigt sich nun als ersten Fortschritt eine WIRTSCHAFTSFÖRDERUNGEN FÜR UNTERNEHMER!
Das deutet auf  „weg von der ewigen Infra-strukturpolitik“ (wo es nur den Strassen-Parkplatzbau gab und  Häuser niederreissen, Badeplätzebau, Baumwegschneiden, usw.)

Die volxzeitung freut sich über diesen mutigen Schritt unserer Jungbürgermeister für die Zukunft Allentsteigs, der jungen Generation, aber das kann nur ein bescheidener Anfang sein! MAN SIEHT SCHON ETWAS! Und es geht schon, Projekte anzupacken! Keine Angst!
Danke namens der Bevölkerung und unserer Jugend, die Arbeit und Wirtschaft dringend brauchen, um in Allentsteig bleiben oder wieder nach der Ausbildung heimkommen zu können und Existenz findet!  
Und es geht, wie man sieht! Ca. 5 MIO € hat die Gemeinde jährlich an Geld zur Verfügung, um für die Bevölkerung, etwas zu tun!  Da muss sich für  die Jugendarbeitsplätze auch etwas ausgehen!!! Die sind wichtiger als manche andere Geldausgabe. Ohne Zukunft ist auch die teuerste Infrastruktur(Beleuchtung, Gehsteige usw.) umsonst, weil sie dann eines Tages niemand braucht!








Eine gute Nachricht der INITIATIVE „VOLXZEITUNG kommunalpolitische Fortbildung für alle!“





Es gäbe noch viele andere machbare Arbeits-und Wirtschaftsprojekte für Jugendarbeitsplätze, aber nach einem Jahr muss der neue GR diese anpacken, in 3,5 Jahre wird neu gewählt! Die Zeit vergeht!


Vielleicht fällt bis dahin auch der FPÖ und SPÖ noch etwas ein, was der Zukunft der jungen Menschen nützt! Wieder werden jetzt 2016 etwa 30 Jugendliche die Schule verlassen und Arbeitsplätze suchen!! Viele werden mit der Ausbildung fertig werden, da nützt eine neue Strasse gar nichts! 








